
Zutber NO ittenberg Don riedrich D<Drehbmann
utber unO LVDittenberat! Untrennbar YWEerDdenC} Ä tere beiden Y Lamen Ourch OLE “ sahrbunderte
en  ei BeiftesttefhHichte binourchfmOreiten
In Oem an3, ÖR on ibrem aroßten Duree
qusttebt, YDILO O1e faOt euchten al  g e1n Dell;AT 37 ftrablender Yittelpuntkr Deutfch evandelifchen..HHÜN  —  DAn «<ll/ Y ebens, IYDLLO {te ttewveibhte Erinnerungs:

&X  _‚. (tatte bleiben allen für ie Liefe  d deutfch:CDrift-
er BGeiftesart empfanglichen Bemütern.
19978 Oads LU eimar Schillers un Boethes, ULE

as Sansfoucı Sriedrichs Öes OÖroßen, 19 YDICO &3  [ PDittenberat Y utbhers
e  leDt NAaCD Öenz andern OieLDabhrHeit des VDortes einpradgen:

„DieStäatte, Öte GULEL Y  Menfch betrat, {{t eintteweibht für alle Seiten.“
o wLLÖe Pine intereflante Unterfuchung fein, 04  ÜUS OR Befchichte

D utbers allen Deziehungen, ÖLe feine gewwaltige Dernlichtkeit mc feiner
Uhmwelt in VWirtenberet, Oem „amatboden, iMn Oem @1 in mebr C&  Is Oreißigz
jabhricer Yılannesarbeit eindervurzelt VORL, verbinden, nachzuforfchen
Da febhlt UNSs Hier Seit 1n0 aunı £{ i{t inödlich, en Dla  Z  7
lichter auf 0As Derbhaältnis, Iın emZ ucher U LVittenbera 1no LÜlittenz
Derdq 311 Yurther {teben, tallen 31} aien.

E  ı LD an LTovembertag ÖP$ ‘ fabres 1508, +&  ( e
Brüder ÖP$ ZhuguftinerLEremiten/Älofters 11 Srrg über OLE (tatrliche
olzsbrucke, ÖL€ Kurfurft Ariedrich ÖR ene elf JSabren uber Öfe
$“ be tebauf hatte, ÖRr &+  D zufcDricten. Unter ibnen Yılartin Z utber
VD abhrfcheinlich E Ogß ÖRl Aroße SLrfurcer Konvent OÖem Fleinen un®
feit Furzem, Ourch Öte Brundung Oe1 Univerfität un Oes eigenen
S (1101111116 DOL Tanz 1e11€ Ahrfeaben cteftellten Y ittenberaer Konvent,
OLr CD teje Dder  vu  6C  N  { zeitroeilic ausbelfen voollte Y ucher hatte Öte Q f}
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üabe, in ÖRr Artiftenfakultat ÖRr Univerfirät Wittenbera über Yiioral
pbiLofopbie z lefen. BHleichzeitiq LWWL OeT jUungde gEqdemif He Yebrer
OTEL ÖEr theolodifchen VDorlefungen uno erwarb ım rubjabr 1500

AvUz en Bra8 e1iNeS Batfalaureus, — 01110 MDoppelarbeit nabm ibn
19 ımn Anfpruch, OGß CL in Dem. eINSICCH Olefer Zeit erbaltenen Drief
an feinen vaterlichen Sreund DÖDraun ıLın SsEifenach DOMIZ: Yarz 1509 fagt
Ilj {tehle, N wer Ö1LCS E, l vielen verfchtiedenartiden xx  C  N
IOsftigungen Ötlefen Zhigenblict euD Ölefen Drief —  05 reiben.“ DIEr
ADrief Iäßt au in feinem Ortgand tiefere ASli  Fe in fein — oplenleben
{un N  E yoeile Jest auf BDeftebhl ÖDT OSCD Ögm. LV illen OÖPS erın
zu Wittenbera ZAhrfggeörungen YWOrO0eN {  FQ 1NIieLN S ebramt über;
baupt uno DbefonDers 0G SaDh ORr Dbilofopbie, Oas CD Anfand an
41717 lte  en Oet Cheolodie vertaufcht bäatte, Ddentfe aber c&  n

Cheolodtie, Öte en Rern Oer L (uß, 04$ JInnere OÖes LV eizenforns, Og  s
1fdlf >  9 RÄKnochens ergrunDet,“ Und 1UIE beurteilt OÖer judenOliche
D ehrer un StuÖent eine neue HEeIMAGEY Zhrßer Olefem Tieen 1L
1UE (patere ZAusfprüche Oaruber, _fedentfalls bat Der aus Churingens
voltreicher HAUPEfEAÖF an Öen anOLgEN $EIbf{tran® Derfeste VÜlittenz
eras DurftigkeitAr empfunden. 18075 en ıMN en Tifchreden Ltach
Tlande feiner erften Kindörucke, veratleicht rfurcts Xeichtum un®
szerrlichteit n VDittenbera: „  Ir {isgen 1e e  + LU ittenbera
in einem Schindeleich (Schindanger), LVDIE YSellerita (Der Sobn ÖE  s  x
erften Kektors) S qusgefproDen bat, Die Wittenberger leben an ÖeT
ÖOrenze OR Sivilifation, (in ermin0 C1iviliıtatis); Wenn {1e eLUVAaSs
weiterbin (ich andeftedelt hätten, WAaALen ite miften iın die Darbarei NN  en
Fommen,“ Und anÖern OÖrt: „lg ich bierber Fam, YDUNDeLte 1D
mich, Ogß in WWittenberet PINe Univerfität bearundet fet. SErfurt Od/
q  qa  en teet in befter Begend.Da muß > fdöf (teben, wenndleich
teje weadbrennte.“ UnS WieOerunı : „CThüringen ”n AcBerboden
ULE PeIiNeE Speckfeite, unfer Boden aber ff (andıd, I11€  n {aar



„Sändiken, Sändiken, O1 1 eın Y andiken. YWWenn 8 Öte arbeit, bift
Ö11 licht, ir ÖLe inNneie (mäbe) 19 find 1D nicht.“ AnOÖrer S=telle
in Oen Lifchreden ß „Wittenberas Untergang {aat ÖRr DIOFtor
DOTAUS, Ddenn Der Stadt nicht belfen, e en alle Kurfürften
SErnit, Sriedrich, _fohannes un ÖRr Jei3t redtterenDe ann Ariedrich)
ıel Ograuf gewandt, noch ıll’s nicht eine Strqdt werden, {19ndern CS mMuß
WieDer GeriInger WErDen. Der Xoden un die Z2eute (rggen nicht / Be
(OonDOersqaEL Öte wendi  e ADevolkerung Der Umetedend
„Das Sclechtefte Uunfer aUen VDöltern (in© die LVenden, infer ÖLE Bott
11 geworfen bat, Bott WwenDdet 11ıch IiIMıMIer U en (Dhle  e  en Y euten
O ift Chriftus auch bier Öen LVDenden ttefommen, as LD ert
0S Teufels u zerftören uno Öte Teunfel quszutreiben, Öfe bier infer
Dürgern un Bauern wobhnen, Denn riftus berrfcht ın feinen
Seinden, LDenn e1in böfer wWÄAre, Ddenn ÖiP VDenden, 19 müßte
0as SE vandgelium Ogfelbft gufgedganden jem., LVDenn obne Öfe rommen
Aurfürften WATE, ÖRTt KVDenden balber Fönnte Öte ule (Univerfität)
nicht e1Mn bierbleiben, j1e bungerten Gar 06 Xis in ÖLe
lesste Zeit feines Yebens fammt {fein Unwile über VDittenberes Zu
(tände Öft leidenfchaftlich guf, Un PiINeLr Vermabhnung b  1 dieUniverfität,
en ÄKat und Dürderfchaft vDON 1542 lernen Ö1e Urfacdhen Fennen.
Beiz ÖRr Durger, Suchtlofictkeit ORr *11 Öenten betruben ibn tief,
I8 S  11543 Flaat CL Ddem Juffus J40NgS! „Da Maq ÖLe StaÖdt
in sEhebruch, TOuncher, MDiebftahl un Detrugt A+  u Brunde gebn, orl
nıeman2 Kichter n, lobens obl Gar un felber inıt.“ — i{ft
P nicht verwunderlich, Ogß ÖRr alternde Zuther 1117 1545 auf einer
Reife nacD deig en SEntfhDluß faßt, nıCDEt mebr‘ nach W ittenbera
zurüucFFebren wollen. £r  JDa (Dreibt 28 “uli 154.5 feiner ät  be
”j volt? 19 machen, Ogß ich nAcDE ur YDLEDRT gen Wittenberet
Fommen, Neiın en i{ erfaltet, Og LD nicht mebr Gerne ÖOg in
Vielleicht YWIirı VWittenbera WIeE anläaßt feinem HKediment nicht
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Santkt VDeits Cans noch Santke jébannie Tans, fofibern den Yettlertanz
ODer Meekzebubstanz Friecgen, L ur QUS Ötefer SÖd0mMma w

(Di lieber Das Bettelbrot efjen, ehe ich meine aLm alten lessten Tacte
mit Ddem unarfigen ejen ZU Wittenbera Marfern un verunrubhigen
vroıll.“ Univerfitat uno Yadifirat fOrictten guf. Brund OÖiefer ei0enz

fbaftlichen Außerungen Yıutbers ern{t Geden alte Unordnung ein;s
teß 1D befänftigen uno Fehrte 06 16. 2hıuff 1545 YDILEeDET nacD LVÜitten?
bera z3uruck,

Liach Ddenm bisberigen Fönnte es ( Dbheinen, als babe Y utber 1Un

baßliche, raurıde, niederdörtuckende indrucke ‚o}  O  n feinem KVittenbera
egebabt. as wUurde ber CLn urchaus falfches Dilo teben Viele G
innıde ADeziehungen ÖeTt Y iebe en ibn MLLE feinen Wicburgern er

bunden. x E bier niCDt ÖRr Drte, Öem veichen SFreundfchafts:
leben u veden, as ibn uno fein etaftliches X5G118 nır Dden GHliedern ÖRr

Univerfitat, OP$S HKats un ÖeT andefebenen LV ittenbereter Befellfchaft
verban®, iDc18 aUes i{t beFannt e uno TWA für fein Yeben eine
reiche Muelle Dder. Sreude, {ber auch LE en DHurdern @&  en
ibn Bande Der Y iebe 1nO Areue verbunDen. WDar Pl OSCH fbon DOÖOT

1517 ein beltebter BHeichtvater der LVittenberger Durcder. Über feiner,
OÖtie aroße Sache OPS Bottesreichs umfpannenden RXReformationsarbeit
bat er Öte Fleinen Zingtelegenbeiten feiner YWittenberger Yicburger nicht
vergefjen, ID ibrer mi droßer Treue angenoMmMen. Seine Keform-
plane, YOIE {1e in ÖRr großen Scrift an en M  {del 1520 +  n Aurg
druck Eamen, bat eL in LVDittenbera u verwirklichen efucht und bei
R at 10 Hurgerfchaft volles Verftändnis dafür cefunden. 2s ur
Eunödlicher ADeweis dafür OÖjent ÖC KWittenberger BHeutelorönung vDON
I521, ÖL€ nacDh nelorfhungen Tanız Öiretkt auf Zutbers Zhrrequngen
zuruückgebt, $g ın Oarın fruchtbare (oziale Bedantken über Driftliche
ZAArmenpflecte no Kürforde enthaulten, O12 erft in unfrer Zeit im eDAan  7

gelifchen (Bemeinbeleben 5uy vo[[enl Zhiswirfung Fommen. VVÜite treulich
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CL perfönlich fich feiner VDittenberger Bemeinde annabhm, unO wievtiel
Verftändnis für eın sEvangelium PL bei ibnen VOTAUSIiEBEN Ourfte, 0S
3eiGt fein Screiben der Wartburet 1 die LU irtenberger Gemeinde,
YWOMILE ibr feine Zhurslequng ÖPS 37 Dfalms überfendet, „Dem QALMen
Hauflein C brifti Ü LV ictenberd, Dr Yartin Lutbher,“ 1 L{ {fe über;
TIieDeN. 1e Daulus, in AKom defanden, feinen Bemeinden (DOrieb
1 ıll Cr auch A { in e  ( {ie uno will {te tröften
uno aufrichten, HnicHt eiGgenem Wort, (ondern den KVorten O  07
Dfalms: „ JDr arm 5auflein mußt Öte &— “  Yter unferesL{amens
(ragen un feiO OS nicDt alle tleicH jtartfen Bemuts, OÖOgrumı babe CD
mir DOrTGenNnOMMEeN, e1in Croftbrieflein Ü veiben, Ogß ibr euCD ÖOr
Oem %„ aßpanier nicht entfegzet, vveıl LD NiCDE bei euch in.“ terbin
tehört gqucD feinm VDerbaältnis Ü feinem Wittenberger ADarbier, YWeilter
Üetcr (Deftendorf), MLLE Oem EL fich DbefonDders unterbielt, SIie
Desziebhungen Ü ibm müfen fbon bald nacCD Yutbers $SEintvite ımn
VDittenbera begonnen Ög PL bereits in CinNen Drief DONMN

September 1517 nach YTürnberg Brüße DOonNn ibm ausrichtet, Yeifter
Deter bat 1CD Oft mf Öem Motftor ber tteiftliche Dinge unterbalten
un® Uunfer anderm ibn 1€ {Dlichte ZAhrslequne 0e$ Vaterunfers
ttebeten, In PINEeTr Schrift DO1N 1535 bat Z utber 1eje Bitte erfülle, fietradt Öte Überfchrift: LÜ te Man beten foU, für Y eifter Deter, ADalbierer,

Gqurten Sreund, k  N bedinnt: „Zieber Yeifter Deter, ich e
euCD 19 UL, als 1iCD’s babe, uns CD felber mich mit Beten balte
Unfer KXHerTAOFEe euuno. jedermann €  er u machen.“ Sie {t
e1in Yeijterftuck iCDter, voltstumlicher ÄAedeweife und e1mn deUgnisA  für Yuthers berslichen VDertebhr mc feinenLÜ ittenbergern.

LU as Yutber feiner YWittenberger Bemeinde in mebr als Ovelßig-jähricer Predigttatigkeit 60  e Öer Stadrtkirche ttetteben bat, i{t jedenfalls
daserrlichfte un Defte, WwWAas die Wittenberdaer ibrem Lieben Dr Yiar  /
(InNnUus DerÖanfkten. WWWie A aucD Oarın auf befonDdere Zedurfnife
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LV ittenberas eingebt, $  S el  x telle $  Us PCINEL Drediat DOMNt
6, Dezember 1523 ber ApoftelgefHichte 6,1 LÜte in ÖRr Cbhriften-
gemeinDde 89! _Serufalem, O follte Nan auch hier etliche YIänner Dez
{timmen, OLE Öa Öte Buter austeilen, D  s$Eg LUAL obl TUrL, 0Odß 1181n

noD anfinde, vDenn OarnachJ Og Pe1iNe @füöf te‚e bier
gteteilt wurde iın JeLr bis fünf Stucke un Nan abe jeglichem
Drediger un Digkonum, ÖLe 4 s  iter  Ka  IO austeilten unO verforaten Franfte
Y eute uno rau fäben, Ög Yandtel letde,“ Unvergeßlich für alle
Seiten bat YYuthbers erSreunÖ uno Bevatter, Yeifter Yıuklas Eranach,
en predigenDen Yutber DOL feiner VVirtenbertder Bemeinde uUuns ı1n Öet
VOittenberger Staqötkirche D  O OLE Zhigen tenzalt, wifDen ibm und
ÖRr MGemeinde Der ttefreuziette C briftus, ä\.Ib WL zucb {einer
VVDittenberder Prediett Rern uno Stern, Yurtber P in PINEeL Öer
alteften erbaltenen Dredigten vVOonNMN Yiartinstad 518 gusf{pricht: „Keiner
leite {fe (Öie Schrift) AD feinem 2UteEt, (Ondern 1 re {ie u
dem Drunnen, Og  g {t u Oem RKreus C bhrifft, in predige, ÖlLe LU eisz
beit Öe$s Kreuzes, ÖS { Ogß P Dem WienfDen nicDts i{t 1n
er al lerne, (111 ibm {(elb{t DETZAHECN, un0 auf C bristum ©  en
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